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Angekommene Fremde vom 7. Juni. e 
Die Hen Gutsb. Graf v. Kwileckt aus Kwilcz und v. Löktowski aus Czacz, 
. in Ne. 35 Bresl. Str.; Hr. Woll Commiſf. Berendt aus Berlin, l. in No. 4 
Schloßſtr.; Hr. Kaufm. Hirſchberg aus Berlin die Hrn. Gntsb. Piotrowski aus 
Warſchau, v. Sieraßzewski aus Lulin und v. Sulerzyckt aus Chomig ze) l. in der 
gold. Gans; Hr. Gutsb. v. Bröcker aus Krzytkno, Hr. Pächter Kurowski aus Lip⸗ 
nica, Hr. Handlungs Commis Karpeliß, Hr. Kleidermacher Selle und die Herren 
Kaufl. Moblbeck und Suchorzewski aus Berlin, l. im Hotel de Berlin; Hr. Juſtiz⸗ 
Commiſſ. Martinf aus Gratz, Hr. Oberamtm. Krieger aus Bogdanowo, Hr. Com⸗ 
miſſarius Kunow aus Ottorewo, die Ort. Gutsb. Graf v. Mielzynski aus Ronowo 
und v. Vinkowski aus Smuſzewo, l. im Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. Wilcke 
aus Ciesle, Micarre aus Leczyn, Rohrmann aus Babyn und Scholz aus Oborzyce, 
Hr. Pächter Mansfeld aus Terſzyn, Hr. Administrator Zakorius aus Pie trowo, Hr. 
Kaufm. Bronſtein aus Berlin, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. gott, Richard 
Brock und Joſeph Brock aus England und Hirſchberg aus Bromberg, die Herren 
Guts b. Graf v. Kwilecki aus Zedlitz, v. Skorzewski aus Komorze und v. Poninski 
aus Tulce, Hr. Baron v. Lauer aus Mur. Goslin, l. im Hötel de Vienne; Hr. 
Landſchaftsrath v. Gliſzezynski aus Pomarzanowiee, l. in No. 16 Gerberſtr.; Hr. 
Kaufm. Glembocki aus Gneſen, Hr. Pächter Matuſzewski aus Kamien, die Herren 
Gutsb. Ehrzanowski aus Borkowo, Brzeskt und Tauski aus Dziadkowo, L in 
den drei Sternen; Hr. Girt bb. v. Brom aus Otoczno, Hr. Commiſſ. Swigtkowski 
aus Kwilez, die Hrn. Pächter v. Wendorf aus Kl. Gultowy und Kruska aus Za, 
om, L im Hötel de Varsovief; Hr. Pächter v. Ziemieckt aus Dzieczmierowo, die 
Hrn. Wirthſch.⸗Inſp. Seidel aus Janowiec und Mittelſtaͤdt aus Grabowo, Herr 
Wollkaufm. Hiller aus Grünberg, die De, Gutsb. Grundis aus Bielewo und Litt⸗ 
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mann aus Saule, I, im Hötel de Pologne; die Herren Gutsb. o. donski aus 
Taczanowo, v. Radonski aus Chiapowo, b. Zdembinski aus Czewuj ö, v. Urba⸗ 
nowski aus Kowolskie, v. Trapczynski aus Polen, v. Teapezynski aus Goſtyn und 
end aus eren Agut, L Hat de Hambsurg; dir Hern Guth. 
v. Pfirofo ski aus Ludom v. Jaskulski aus Polen Kaff Koczorowski aus Miewier- 
czyn, v Skrzydlewski aus Tonowo, v. Karski aus Arkuſzewo, v. Ozierzbickr Aus 
Pijanowice, v. Broeiſzewski aus Dziadkowo, v. Radonski aus Bieganowo, von 
Szmikowski aus Motilewo, Hyckrodt aus Zabikowo und v. Skarzynski aus Gru⸗ 
dno, J. im Hotel de Paris; die Herren Soup. Michels aus Köln, Foeſtmann aus 
Werden und Adler aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Weſierski aus Gorzuchowo, l. im 
Hotel de Rome; Hr, Gutsb. Polluga aus Przylepki, l. im Eichkranz. 
Vom 7. Juni. , 
Die Herren Kaufleute Lehmann und Frauſtäͤdter aus Berlin, l. in No. 89 
Markt; die Hrn. Gutsp. b. Krynicki aus Kotarzynowo und v. Kokczynski aus Gory, 
I. in No. 1 Waſſerſtr.; Hr. Gutsb. v. Zolewski aus Dabrowo, . in No. 16 Ger⸗ 
berſtr.; die Hrn. Gutsb. vo. Koczorowski aus Jaſin, v. Blociſzewski aus Przeckaw, 
v. Blociſzeweki aus Rogowo, v. Szczaniecki aus Chelmno und v. Raczynskl aus 
Görka⸗Duchowna, I. im Hotel de lambourg; Hr. Gutsb. Jordan aus Woyno⸗ 
wice, Hr. Amtmann Gebauer aus 9 eerbborf, 5. Commiſſ. Schmidt aus Obie⸗ 
zierze, Hr. Rechnungsfuͤhrer Schuͤlke aus Ruchocice „Hr. Pächter Spliesgardt aus 
Radzin, l. in den drei ien: die Hrn. Oberamtl. Hildebrand aus Dakow, Hilde⸗ 
brand aus Jeziorki und Buſſe aus Sielinko, Sräulein v. Urbanowska aus Glupon, 
die Arn. Pächter Gärtig aus Seernik und Dutkiewicz aus Pruſiec, l. im Hotel de 
Berlin; Hr. Gutsb. v. Koczorowski aus Witostaw, l. in No. 219 Berliner Str.; 
die Hen. Gutsb. v. Giedi aus Pietrzykowo, v. Laczewski aus Koseiela und Paſchke 
aus Storchneſt, Hr. Poſthalter Niche aus Schmiegel, Hr. Commiſſ. Janus aus 
Iwno, Hr. Kaufm. Cronheim aus Storchneſt, L im Hotel de Presde; die Hrn. 
Kaufl. Munter aus Duſznik und Hirſchfeld aus Neufladt, Hr. Oberamtm. Sander 
aus Hernſtadt, Hr. v. Mellenthyn, Rittm. a. D., aus Polwica Hr. Pächter Klu⸗ 
towski aus Kious, Hr. Generalpaͤchter Liebert aus Margonin, die Hrn. Oekonomen 
Degner aus Przylepki und Likowski aus Szezyptowo, die Hrn. Gutsb. Bumke aus 
Niedzielifie und Mietzel aus Przependowo, l. im Eichkranz; Hr. Guten, Schwarz 
aus Lubaſz, l. in No. 53 Schrodka, die Herren Tuchfabrikauten Schulze, Wenzel, 
Muͤller, Gloting, Groß und Riopert aus Forſt, die Hen. Handelsl, Koland und 
Margrater aus Tirol, l. im Tiroler; Hr. Landrath v. Haza aus Samter, Herr 
Pächter Eggert und Hr. Kaufmann Teske aus Samoczyn, Hr. Gutsb. Arndt aus 
Duͤrhund, J. im Hotel de Berlin; die Herren Gutsb. Hirkowski aus Wolke und 
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Arenski aus Krolewlee, Hr. Probſt Zychlinski aus Graboſzewo, l. in den 3 Kro⸗ 
nen; die Hen. Gutsb. v. Kraſicki aus Malezewo, Nehring aus Sokolnik, v. Zolk: 
towski aus Kafinowo, v. Kalkſtein aus Pſarski und v. Brudzewski aus Wierzenica, 
die Gutsb.⸗Frauen v. Cydzialowicz aus Polen und v. Mielscka aus Ziolkowo, Hr. 
Oberamtm. Kruska aus Cigzyn, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Lipski 
aus Niewierz und v. Chelkotvski aus Sapowice, Hr. Probſt Kulczewicz aus Slupy, 
Hr. Amtsrath Sanger und Hr. Pächter Sänger aus Polajewo, l. im Hotel de 
Varsovie; Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Heyniſch und Hr. Brennerei⸗Inſp. Engelmann aus 

Jarocin, L in ven drei Kronen; die Herren Gutsb. Graf v. Potworowski aus Pa⸗ 
ezenczewo, Graf v. Potworowski aus Przyſieka, v. Roznowski aus Manleczki, 
Schulz aus Lubin und v. Mielenski aus Röhrsdorf, Hr. Pächter Ruppel aus Neu⸗ 
ſtadt h/ P., l. in der gold. Gans; Hr. Pächter Kopezynski aus Ninin, Hr. Com⸗ 
miſſarius Koſteckt aus Poſſadowo, l. in No. 2 St. Martin; Hr. Gutsb. v. Twar⸗ 
dowski aus Dziechowo, Frau Gutsb. v Gorzewska aus Anaſtaſowo, die Herren 

Gutsb. v. Kurowski aus ice, v. Lawickt aus Zadory, v. Skalawski aus 
Strykowo und v. Yonitiersfi aus Aisnlewo, L in der gold. Kugel; Hr. Kaufm. 

Ulrich aus Berlin, I. in No. 21 Waſſerſtr.; Hr. Pächter v. Kierski aus Nekla, die 
Herren Gutsb. v. Karski aus Polen, Prowe aus Brzyskorzyſtowo, v. Moraczewski 
aus Chwalkowo, v. Zakrzewski aus Zabno, v. Koſinski aus Targowa⸗Göka, von 
Brzeski aus Dabiowo, v. Molinski aus Bojanice, Cunow aus Dabnica, v. Nie⸗ 
ſiekowski aus Zylice, v. Vietinghoff aus Krolikowo, v. Mieczkowski aus Orchowo 
und v. Skoraſzewski aus Glinno, l. im Hotel de Paris; Hr. Gutsb. v. Kalkſtein 

Stawiauy, l. in Ro. 64 Markt; Hr. Gutsb. v. Wielowieyski aus Czarnyſieno, l. 

im alten Rathhauſe; Hr. Gutsb. v. Otocki aus Luſſowo, l. in No. 21 Gerberſtr.; 
die Hrn. Gutsb. Schrder aus Lubin u. v. Ehmara aus Grunkowo, die Hrn. Päche 
ter Jaraczewski aus Zliwerno, v. Niesokowski und v. Boguskawski aus Paſzyn und 

Janczewski aus Sroczyn, Hr. Probſt Jezieckt aus Pogorzelie, l. im Reh; die Hrn. 

Pächter Bollrich aus Borowo, Harmel aus Niedom, Schoͤneich und Hr. Rendandt 

v. Chmilewski aus Luboſtron, die Hrn. Kaufl. fiert und Schoͤps aus Bojanowo 

und Bentſch aus Life, die Hrn. Gutsb. Kruger aus Witkowo und Neumann aus 

Stawno, l. im Hötel’de Pologne; die Herren Gutsb. v. Wedzierski aus Kollitz 
und v. Chodorenski aus Karniſzewo, Hr. Bhrgermeifter Roſinskl aus Graͤtz und 

Hr. Bürger Kayſer aus Kurniek, L in den drei Sternen; die Herren Gutsbeſitzer 

Tepper aus Zakachowo, v. Wollſzleger aus Ciſzkowo, Koch aus Smarzykowo, Hr. 

Brennerei «Verwalter Mangelsdorf aus Krolikowo, L in Nr. 13. Waſſer⸗ Straße; 

Hr. Pächter v Rogalinski aus Choyno, die Herren Gutsbeſitzer v. Rogalinski aus 

Cerekwica, v. Chylewski aus Strychowo, v. Goslinowski aus La⸗biſzynek, v. Was 
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ſilewski aus Grzymislawice, v. Brzeski aus Jobekowo, l. im goldenen huen: ` 


die Herren Gutsbeſitzer v. Modlibowski gus Wijewo, v. Dziembowski aus Wego⸗ 
rzewo, von Koscielski aus Smielowo, k. in der großen Eiche; Kr. Gutsbeſitzer 
Schönberg aus Lang Goslin, l. in Nr. 2. Ritterſtr.; die Hrn. Wirthſchafts⸗Ju⸗ 
ſpektoren Faltynski aus Wioske und Sahlfeld aus Mur. Goslin , Hr. Brennerei⸗ 
Verwalter Frankiewicz aus Koſten, Hr. Pächter Buſſe aus Samter, Hr. Kaufm. 
Meißner aus Zirke, J. in den 3 Lilien; Hr. Kaufm. Landsberger aus Breslau, Gr: 
Partikulier Nordmann und Hr. Rechnungsfuͤhrer Heyn aus Lyskowo, l. im Hotel 
de Rome; Hr. Wirthſchafts⸗Beamter Vuſzkiewiez aus Pläzkj, 1. in Nr. 30. Zie⸗ 
gen⸗Gaſſe; Hr. Guten, v. Chtapowski aus Turwe, l. in Mr, 63. Morkt ;, Hr. 
Gutsb. v. Skorzewski aus Turkowo, l. in Nr. 15. Büttelſtr. Hr. Gutsb, v. Bur⸗ 
pocht aus Soſiesnin, l. in Nr. 17. Waſſerſtr.; Hr. Gutsb. v. Suchorzewski aus. 
Wſzemborz, I. im Hetel de Hamburg; Hr. Kaufm. Schocken aus Rogaſen, Hr. 
Handelsmann Taterski aus Wreſchen, l. im Eichborn. anschl 
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1) Bekanntmachung. Das den än iegzezenie, ` Do sukeessordw 
Erben des Gutsbeſitzers Leo v. Sobieray⸗ ‚niegdy: Leona Sobierayskiego naleäg« 
ski gehörige Gut Chobielin im biner ca wies Obobielin w Szubiriskim po- 
Kreiſe, ſoll von Johannis 1840 auf ein wWiecie polozona, od Sgo Jana 1840 
Jahr bis Johannis 1841., in dem vor r., na jeden rok do Sgo Jana 1841, 
dem Oberlandesgerichts⸗Rath v. Kurna⸗ W terminie na daien 22. Cz ere a 
towski auf den 22. Juni c. anſtehen⸗ x. b. przed Ur. Kurnatowskim Sedzig 
den Termine verpachtet werden, was Stöunego Sgdu Ziemianskiege Wye 
Pachtluſtigen mit dem Bemerken hiermit znaczonpymauwydzierzawionan bé ma; 
bekannt gemacht wird, daß die Pachtbe⸗ domiamy, Ze warunki daierzawy wa 
dingungen in der Regiſtratur⸗Abtheſlung Sym oddaiale naszey- registratury- 


V. eingeſehen werden konnen. pizeytzane by& mega u AE 
Korg gë, En NETTE Stym ` ouldziale, naszey- registratury 
Bromberg, den 27. Mai 1840. praeyrzene br mog. 4 


un Nez ent e „ goszez, dnia 27% Maja 1840. 11 
Königl. Ober ⸗Landes⸗ Gericht, Krol, Glow nx Sag Ziemiansku 
1 84 —— — — Stan ns Besen Sand 
2) Ediktal⸗Citation. Am 18ten Zapozeu edyſialny. Poniewa2 
April 1832 ſtarb die Anna verwitwete spedkebierey zmarley w Karnie dnia 
v. Jadrychowska geborne v. Miclacka zu 18. Kwietnia 1832 Anny 2 Miele= 


Karne, deren Nachlaß in ungefähr 2750 Mich Yowdowialey ..Igdnychowskiey; 


Rthlr. ohne Abzug einer vorhandenen ktörsy pozostaloss ‚beziodciagnienia 
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Schuld von circa 2600 Rthlr. beſteht, 
und deren Erben durch den Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Lauber, als beſtellter Nachlaß⸗ 
Kurator, nicht haben ermittelt werden 


koͤnnen. . b e Ee 


Auf den Antrag bed Leitern werden 
daher die etwanigen unbekannten Erben 
der Verſtorbenen, Erbes-Erben, oder, 
naͤchſte Verwandte, hiermit vorgeladen, 
ſich in dem am 1. September 1840 
Vormittags 10 uhr vor dem Herrn Afs 


ſeſſor v. Prittwitz anberaumten Termine 


im hieſigen Gerichts⸗Gebaͤude einzufin⸗ 
den, und ihr Erbrecht ‚gehörig nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls ſie mit ihren Erb⸗ 
anſprüchen praͤcludirt und der Nachlaß 
als herrenloſes Gut dem Fiscus zuge⸗ 
ſprochen werden Il, op 
- Wollftein, den 3. Oktober 1839. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


3) Ediktal⸗Citation. Zur Anmel⸗ 
dung der Anſpruͤche an die Amts⸗Kaution 
des Boten Heinrich Schubert Debt, bei 
uns vor dem Herrn Friedens- Richter 
Tyricki in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer 
ein Termin auf den 6. Juli an, wo⸗ 
zu die betreffenden Intereſſenten mit dem 
Bedeuten vorgeladen werden, daß dieje⸗ 
nigen, welche nicht erſcheinen, mit ihren 
Anſprüchen an die Kaution des Heinrich 
Schubert präflubirt und an das uͤbrige 
Vermdgen deſſelben werden verwieſen 


werden. 5 CH 


Pleſchen den 2, März 1840. 
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diugu okolo 2600 Tal. wynosägcego 
blisko z 2750 Tal. sie sklada, przez 
Kommissarza Sprawiedliwosci Lau- 
ber iako postanowionego kuratora po: 
zostalosci nie mogli by& wysledzo- 
nemi. : 

Zatem na wniosek ostatniego za- 
pozywaig sie ninieyszém niewiadomi 
spadkobiercy, descendenci lub bliscy 
krewni, azeby sie w terminie na 
dzien I, Wrze$nia 1840 zrana 
o godzinie rotey przed Ur. Prittwitz 
Assessorem w lokalu Sadu tuteysze - 
go stawili i swe prawo sukcessyine 
dostafecznie udowodnili, inaczèy bo- 
wiem z ich pretensyami sukcessyine= 
mi prekludowani i pozostalosë rzeczo- 
na iako dobro bez pana rzadowi prze- 
kazang zostanie. 

Wolsztyn, dnia 3. Pazdz. 1839. 
Krol, Sad Ziemsko mieyski. 


8 Zapozew edyktalny, VW ech 2glo- 
sze nia sig z pretensyami do kaucyi 
wornego Henryka Szuberta, wyzna 


czylismy termin przed Ur. Sedzia 


Pokoiu Tyxicki, w izbie naszéy in- 
strukcyinéy na dzien 6. Lipcar. 
b, na ktöry wiasciwych interesentöw 
pod tem oznaymieniem zapozywamp, 
ze ei, ktörzy sig w oznaczonym ter. 
minie niestawig, 2 pretensyami swo- 
iemi do kaucyi Szuberta prekludo- 
wanymi i do resaty maigtku iego: 
przekazani zostana. - 


Pleszew, dnia 2. Marca 1846 


Königl. Land- und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


1 


7. September 1836 mit Tode abgegan⸗ 
genen Ehefrau Marianna gebornen Na⸗ 
rawicz zuerſt verehelicht geweſene Dra-⸗ 
beska, iſt heute der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsprozeß eröffnet worden. Der Ter⸗ 
min zur Anmeldung aller Anſpruͤche ſteht 
am 22. Juli c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor von Rappard im 
Partheien⸗ Zimmer des bieſigen Gerichts 
an, zu welchem die bekannten und unbe⸗ 
kannten Gläubiger und namentlich der 
ſeinem Aufenthalt nach unbekannte Va⸗ 
lentin Drabesfi vorgeladen werden. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
Vorrechte 


det, wird aller ſeiner etwanigen 

verluſtig erklärt, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Bes 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. i 

Kempen, am 15. März 1840. 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


5) Der Handelsmann Philipp Cohn 


aus Bomſt und deſſen Braut Pauline 


geb. Greifenhagen von hier, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 22. April c. die 
allgemeine Gemeinſchaft der Güter aus⸗ 
geſchloſſen und nur die des Erwerbes ein⸗ 
geführt, welches hierdurch zur dffentli⸗ 
chen Kenntniß gebracht wird. 


Wollſtein am 25. Mai 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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4) Ueber den Nachlaß des am 22ften 
December 1835 zu Mixſtadt verſtorbenen 
Ackerbuͤrgers Grzeskowski und ſeiner am 


Nad pozostalostig w dniu 32. Gru. 
dnia 1835. zmartego Ww Mixstacie 
obywatela rölnego, Michala Grze- 
sköwskiego i Zong iego Maryanny 
2 Narawiczöw 1. voto Drabeskiey, 
kıöra w dniu 7. Wrzesnia 1836. r. 
zmarla, otworzono dis process spad. 
kowo likwidacyiny. Termin do po- 
dania wszystkich pretensyi wyznaczo. 
ny, 'pizypada na da len 2 2. Li pe a 
r. b. na 9. godzing przed poludniem 
W izbie stron tuteyszego Sadu pred 
Panem Assessorem Ur. Rappard, na 
ktöry wiadomi i niewiadomi wierzy- 
ciele, a mianowicie Walgty Drabe- 
ski, ktörego pobyt nam nie wiadomy 
zapozywaig sig © ...044% 
Ke se W terminie iy niezglosi, 
zostanie za utracaigcego prawo pier 
wszenstwa jakieby mial uznany, i 
2 pretensyq swoig li do tego odestany, 
coby sig po zaspokoieniu zgloszo- 


nych wierzycieli po2ostalo, 
Kempno, dnia 15. Maren 1840. 
Krol. 83d Ziems ko- mie ys ki. 


Podaie sig ninieyszem do publis 
ezney wiadomosci, Ze handlerz Filip 
Kohn 2 Babiegomostu i rege? oblu- 
bienica Paulina z Greifenhagenöw tu 
ziad, kontraktem przedslubnym z dnia 
22. Kwietnia r. b. powszechng wspöl« 
no$& maigiku i dorobku wylgezyli i 
tylko wspolnos6 dorobku pomigdzy 
soba wprowadzili. 

Wolsztyn, dnia 25. Maja 1840. 
Krol. 84 d Ziemsko-mieyski, 
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6) Der Gottfried Bleſchke aus Alt⸗Boruy 
und deſſen Ehefrau Johanne Wilhelmine 


geb. Kock, haben mittelſt Ehevertrages 


vom 25. April c. nach erreichter Groß⸗ 
jährigteit der Letztern die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur dffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. SS 
Wollſtein, am 25. Mai 1840. 


Königl, Lands und Stadtgericht. 


7) Ediktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des zu Cichowo verſtorbenen 


Gutsbeſitzers Friedrich Wilhelm Albrecht 


iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. Der Termin 
zur Anmeldung aller Anſpruͤche Geht a m 
27. Juni c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Ratb v. Ziegler im Partheien⸗Zimmer 
des hieſigen Gerichts an. e 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 


verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 


friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maffe noch uͤbrig bleiben folte, 
verwieſen werden. 
Koſten, am 10. März 1840. S eh 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Podäie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze Gottfried 
Bleschke 2 starego Boruja i tego2 Zo- 
na Joanna Wilhelmina 2 Koköw, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 25. 
Kwietnia r. b. stawszy sig ostatnia 
pelnoletnig, wspôlnosé maigtku i do- 


robku wylgczyli. 


Wolsztyn, dnia 25. Meja 1840. 
Kröl. Sad Ziensko- mieyski. 


Zapozew edyltalny. Nad pozo- 
staloscig zwartego w. Cichowie Fry - 
deryka Wilhelma Albrecht dziedzica, 
‚otworzono dais process spadkowo-li- 
kwidacyiny. Termin do, podania 
wszystkich pretensyi wyznaczony, 
przypada na dzien 27. Czerwea 
r. b. o godzinie Fotey przed polu- 
dniem w jabie stron tuteyszego Sadu 


przed Ur. Ziegler Radzeg Sadu Ziem- 


sko-mieyskiego. 

Kto sig w terminie.tym nie zglosi, 
zostanie za utracaigcego prawo pier- 
wszenstwa iakieby mial uznany, i 2 
pretensyz swoig li do tego odeslany, 
coby ‚sig po zaspokoieniu 2gloszo- 
nych wierzycieli pozostado. 

Koscian, dnia 10, Marca 1840. .. 


Krol Sad Ziemsko-mieyski. 


8) Bekanntmachung. Die Amts»  Obwieszezenie, Kaueya ürzedowa 


Kaution des bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte angeſtellt geweſenen, jetzt penſio⸗ 
nirten Exekutors Chriſtian Buchholz, im 


Betrage von 200 Athlr. foll demſelben 


frei gegeben werden. 


Chrystyana Buchholz exekutora pray 
podpisanym Sadzie bylego ustanowio- 


nego, teraz na pensyà posadzonego, 
wynoszgca 200 Tal. ma onemuZ by& 


wyplacona, 
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Es werden daher alle diejenigen, wel 
che an dieſe Kaution Anfprüche zu haben 


vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche 


in dem am 23. Juli d. J. Vormittags 


9 Uhr hierſelbſt anſtehenden Termine an⸗ 


zumelden und glaubhaft nachzuweiſen, 
widrigenfalls fie mit ihren Anfprächen an 
die Kaution prächwdirf, und bloß an die 
Perſon des Buchholz werden verwieſen 
werden. — SE 


Schoͤnlanke, den 14. Mal 1840. 5 


) Kdnigl Rand: und Stadtgericht. 


9) Der Rabbiner Moſes Gabriel Sam⸗ 
ter aus Chodzieſen und deſſen Ehefrau 
Juttel geborne Weyl haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages dom 3. April c. vor Eingehun 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur oͤffentlichen Keuntniß gebracht 
wird. ? 8 
Schneidemuͤhl, den 15. Mai 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


10) Bekanntmachung. Die Jette 
Auguſte geborne Schlome zu Chodzieſen, 
hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit in ihrer 
Ehe mit dem Lehrer Moritz Cohn daſelbſt, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kennknſß gebracht wird. 

Schneidemuͤhl, den 16. April 1840. 
Königl. Land: u. Stadtgerſcht. 


——ä3ä4ÿ— — — — 7 R 7 — 80 


Weywaig sig zatem wszyscy, bé. 
rzy do kaucyf raeczonèy pretensye 


poludniem o godzinie gtey w esgdo- 
wym lokalu tuteyszym wyznaezonym 
zameldowali i wierzytelnie udowo- 
dnili, w przeciwnym bowiem razie 2 
pretensyami swemi do kaucxi wylg- 
czonemi i tylko do osoby Buchholza 
odestanemi beda. 
Ixzcianka, duia 14. Maja 1840. 
Erol. Sad Ziemsko-mieyski, 
34 e d ZAET) ` 

‘ Podaie sig ninieyszem po publi- 
ezney wiadomoßci, Ze Rabin Moy2esz 
Gabriel Samter z Chadzie2a i jego 
Zons Juettel z domm Weyl, kontrake 
tem przedslibnym z dnia 3. Kwie- 
tnia r. b. wspölnosé maigtku i dorob- 
ku wylgezyli. N EROR 
Pita, dnia 15. Maja 1840. 
Kréi 84 d Ziemsko-mieys ki. 
— t * 

Obwiesxexenie. Jette Auguste ꝝ 
domu Schlome w Chödziezu, po doy- 
$ciu doletnosci w malZeiistwie ieyz 
‚Moritzem Cohn nau6zycielein'täme- 
eznym, wspölnosé maĩgtku i dorob. 
ku wylgczyla, co sie ninieyszem do 

publiczney podaie wiadomogei. 

Pita, dria 16. Kwietnia 1840. 

Kröll. S2d Ziemsko-mieyski, 
Rin ue an ER: 


* 2 


(Gierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intellgenz⸗ Blatt 
für das Großherzogtum Poſen, 


SH E ierg, den 10. dert 1840. 


110 E 90506 Steile und das 


Fraͤulein Hedwig von Maciejewska haben 
mittelſt Ehevertrages vom 17. Februar 
a. c. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen „ welches hier⸗ 
durch zur bffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Krotoſchin, H den 9. Mai 1840. 

Kbnig l. Land- und Stasıgertgt. 


12) Der Bäder Johann Karl Tonak zu 
Wronke und die unperehelichte Johanne 
Louiſe Radtke zu Filehne haben mittelſt 
Ehevertrages vom 30ſten März 1840, 
letztere mit Zuſtimmung ihres Vaters, 
des Wirthſchafters Andreas Radtke zu 
Filehne, in ihrer künftigen Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Guͤter und des Kësse 
ausgeſchloſſen. S 
Comte, am 1. Mat 1840. 
Kbulg!. Land⸗ und Stadtgericht. 


13) Bekanntmachung. Der Kauf- 
mann Maximilian Stann zu Gollanz 


und die unverehelichte Pauline Kolodzi 


aus Schwerſenz haben mittelſt Ehekon⸗ 
trakts vom 4. Mal c. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, ` Wongrowiec, den 19. Mai 1840. 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 


Podaie sie inte ed do wiado - 
mobi publieznèy, Ze Ignacy Sroczyn- 


skiiJadwiga Maciejewska panna, kon- 


traktem przedslubnym 2 dnia 1780 
Lutego r. b. wspölnos& maigtku i i dos 
robku wylgczyli. 
— Krotoszyn,: dnia g. Maja 1840. 
Kral. 84d Ziemsko-mieyski 


2 KKK * 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
canéy wiadomosci, Ze Jan Karol To- 
nak, pielarz 2 Wronek i niezamgZna 
Ludowika Radtke 2 Wielona, osta- 
tnia za zezwoleniem oyca swego An- 
drzeja Radtke, ekonoma 2 Wielona, 
kontraktem prredlöfubhym 2 dnia 30. 
Marca 1840 wspolnos& maigtku i i do- 
tobku wylaczyli, 

Szamotuly, dnia 1. Maja 1840. 

Krol. ‚Sad Ziemsko-mieyski, 


"SE, Kupiec Maxymi- 
lian Stan 2 Golanczy 1 Paulina Ko- 


todzi, panna z Swarzedza, wylaczyli ` ` 
przez kontrakt przedslubny” 2 d. Zen 


m. b. tak ‚wspölnos& maigtku iak i dos 
robku. SÉ — 

Wagtowiec, d. 19. Maja 1840. 
Krol. Sad Ziemsko.mieyski. 


usa cl su A3 


14) Der "Shrgermeifter Herr Andreas 
Beek aus Jaraczewo und deſſen Braut, 
Fräulein Joſepha geborne Biskupska aus 
Chytrowo, haben 3 Ehevertrages 
vom 14. Mai d. J. die Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 

ſen, welches hierdurch zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Schrimm, den 21. Mai 1840. 
aber Land⸗ und eee 


15) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
) Lobſens. 
Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Schleuſen⸗ und Zimmermeiſter Chriſtian 
und Louiſe geborne Schmidt⸗Griebnitzſchen 


Eheleute gehdrigen, zu Morel kalegenen 
Grundſtücke, aämlich: 


Sai ein Haus nebſt pertinenzien No. 2 
b., 3 und 22., abgeſchaͤtzt auf 
1059 Rthlr. 22 ſgr. 3 pf.; 
2) ein Haus nebſt Pertinenzien Nro. 
1535 und 136., abgeſchaͤtzt auf 
: 797 Rthlr. 24 Cé 8 pf. 


3 eine Wiefenflähe an der 10. Schleuſe 
von circa 19 Morgen 126 [JRu: 


then, welche als Weideabfindung Be 


nur für die zum Haufe No. 138. 


136 gebbrige kole⸗Wieſe bei der S 


Separation A erwieſen. „ geſchaͤtzt 
auf 595 Rthlr. 23 3 for, . 4 pf. ; 


4) ein wuͤſter Sepia SES dem Hau⸗ 


ſe No. 135,,, 136 ge Hi . 


15 Rthlr.; | 


ru 


ii ‚az 

Podaie sig ninieyszem do publi. 
ezney wiadomosci, Ze/burmisırz J P. 
„Andrzey Beek 2 Jaraczewa i lego 
narzeczona Joözefata 2 Biskupskich 
Panna z Chytrowa, kontraktem przed · 
slubnym 2 dnia 14. Maja r. b. wspol- 
nos maigtku i dorobku wylgczyli, 


Sꝛzrem. dnia 21. Maja 1840. 
Kréi Sad Ziemsko ‚mieyski 


‚Sprzedat ‚konieczna.. 
83d Ziemsko- mieyski 
w Lobienicy. ` 
Grunta , do pozostalosci zmarlego 
ciesli i budowniczego $luzöw Kry- 
styana Griebnitz i e Zëss Ludo- 


m 1 a dem e ale gce, mies 
cie e poloZone, iako to: ’ 


1) dom wraz 2 przynale2ytoseiami 
pod liezba 2b, 3 i 2a, oszacowa- 
ny na 1059 Tal. 22 sgr. 3 fen.; 
2) dom wraz 2 Przynalezytosciami 
pod licabg No, 135. 1 136., o- 
szacowany na 797 Tal. 24 eer, 
8 fen.; 
3) kawal iki przy "od, sluzie 
okolo 19 morgow 126 SS 
tor, ktory iako wynagrodzenie 
panik t y Iko za lake Okole do 
domu No. 135.1 136 nale2acg, 
przy separacyi przekazany zo» 
stat, oszacowany na 59 5 Tal. 


HN 23, gr. 4. ‚fen. ém K aert 341847 
-4) plag do budewli p e Bi 
No, 135. 3 136. äeren 

an ËM Saane ins 


ei ma 


ollen Thellungsbalber Öffentlich an den 
Meiſtbietenden in termino den 18ten 
September ron hiefiger gewöhnlicher 
Gerichtsffͤtke verkauft werden. 


Taxe und Hypothekenſchein können in 
der Regiſtratur⸗ Abtheilung III. eingeſe⸗ 
hen werden. 

Kaufuſtige und die unbekannten Real 
Prätendenten ruͤckſichtlich des Bauplatzes 
ad 4 bei Vermeidung der Praͤcluſion mit 
ihten etwanigen Anſprüchen werden hier⸗ 
durch . 


a 


160 Mothwendiger Verkauft e 
N und Stadtgericht 1% 


Schwerin. 
Das sub Nr. 63., jetzt 68. zu Olen 


belegene, den Johann Nepomuten und 


Maria Elifabery May'ſchen Eheleuten 
gehörige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 530 
Thlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 2 3. September 1840. Vor, 
mittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts, 
ftelfe EN werben. ee 


P 1 


Schwerin, ben 16. Di 1340. 
abnigl. Soup: und Stadtgetigt. | 


17 Nothwend Verkau 
fand. und ene eg Gs 
Kemp en. 


Die den Shan . Steeg ` "Geng pod No. 3, f 12. n be Feld f 


maig bye, koncem dzialöw publicznie 
naywigcey daigcemu w terminie dnia 
18, Wrzesnia r. b. tu w mieyscu 
zwyklem posiedzen sgdowych sprze= 
dane. 

Taxa i wykaz hypoteczny mog 
by& w ee wydzialu II. 
przeyrzanemt, 

Ochotnicy kupna mewiadomi 
pretendenci rzeczowi, Zeen co do 
placu budowliczego pod liczba 4., 
wagledem pretensyi iakowych zapo- 
zywaig sig ninjeyszem 790 prekluzya- 


'Sprzeda£ koniecına, 

SR Ziemsko-Mieyski 
W Skwierzynie, " ` 
Nieruchomosci w Bledzewie pod 
No. 63, teraz 68. poloZone, Janowi 


Nepomucenowi i „Maryi Elzbiecie, 
malzonkom May nafe2gce, oszaco- 


wane na 530 Tal. wedle täxy, moga- 
cey by& przeytzäney 'wraz 2 wyka- 
zem hypotecznym w Registraturze, 


mais byé dnia 2380 Wrzeönia 


1840. przedpe udniem o godzinie 

ırtey Wmjeyscu zwykiem pösiedzch 

sädowych "` sprzedane, 2 ef 
Skwierzyna, d. 16. Maja 1840. 
Kr Gl. Sad Ziemsko,mieys ki, 


— NETT KE 


Seed louise 
ai Ziemsko- nieyski 
SER W. Kempnie, Le 


Erben zugehörigen, auf der zu Kalſſzko⸗ nit Uirikenfeld : zwaney potogone, do 
wice Kaliskie gehörigen ‚Kolonie Ulriken⸗ Kaliszkowic Kaliskich i do sukcesso- 


D 
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feld sub Nro. 3. und 12. belegenen 
Grundſtüͤcke, abgeſchaͤtzt auf 129 Rthlr. 
20 ſgr. und reſp. 459 Rthlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der] Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll im fortgeſetzten Bietungstermine a m 
23. September 1840. Vormittags 
9 Uhr an ordentlicher eee 
WË werden. 


Beide Grundſtücke 15 dem Dominio 
Kaliſzkowice Kaliskie Laudemialpflichtig. 


Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion Däin in dieſem Terz 
mine zu melden. 
Kempen, den 18. 


` 
n 


48). Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt: Gericht zu 
Trzemeſzno. 


Das zu Trlong unter No. 15. RER 2 


den Johann und Anna Eliſabetb Krenz⸗ 
ſchen Eheleuten ‚gehörige, Erbzins⸗Grund⸗ 
Bn, abgeſchaͤtzt auf 1006 Relr. 15 for. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 26. Sept em⸗ 
ber 1840 Vormittags 10 Uhr an or⸗ 
e Gerichtsſtelle tan werden. 


Alle unbekaunten Heal, Pritendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in Reg Ze r N 
Se? len „prekluzyi zglosili Day» 


mine zu melden. 


row, po, Ap, Ur, Janie Mastowskim 
paleögce, oszacowane na 129 Lal, 
20 ser, i resp. 459, Tal, ‚wedle taxy, 
mogacey byé przeyrzaney wraz zur, 
kazeın hypotecznym i warunkami 
W Registraturze, maig by& w termi- 

nie do dalszey licytacyi na dniu 23. 
Wrzesnia 1840. przedpoludniem 
0.godzinie gtẽy u mieyscu posiedzen 
zwyklych sadowych sprzedane, 

Od obydwöch gruntég Laude- 
mium ezyli or grosz do dominium 
Kaliszkowic Kaliskich sig placi. 
„_Wszystkich niewiadomych repre- 
tendentöw. ninieyszem wWzywamy, 
aby pod keng prekluzyi naydaley 


w terminie oznaczonym sig zglosili. 
Wal 484 Kempuoe, duia 18. Maja 1890, 
Kdnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 8 


Krol. Sad wielt, E mieyski. 


— 


‚. Sprzedai konieczna, 


A 


1 er ZC Ziemsko- mieyski 


Sr Traemesznie. 
Gospodarstwo, wieczysto=czynsz0- 
we, Janowi i Annie Elzbiecie Kren- 
com matzonkom nalezgce, pod Nro. 
15. w Trlongu poloZone, oszacowa- 
ne na 1006 Tal. 15 KO ong taxy, 
mogacëy byè przey tzaney wraz z wy= 
kazem hypotecanym i warunkami 
W Registraturze, ma byé dnia 26. 
we nia 18 40. praedpoludniem 
zinie, Lotey,w-mieysgu, zwyklem 

zeien sadowych, sprzedane. 
A n War ee Ee 
W ywaig sig, zzeby sig pod 


pôzniéy w terminie oznaczonym. 


— 


19) Nothwendiger Kate 
Lands und Bredtgerigt: dé 
Birnbaum. ö 8 
Dos in Lindenſtadt sub Nr. 40. d pi, 
her 37. belegene, 
Stiebritz und den Geſchwiſtern Schlief 
und Stiebritz zugehörige Grundſtück, ab⸗ 


gefchäst auf 473 Rthlr. 13 ſgr. zufol⸗ 
ge der, nebſt Hypol hekenſchein und Be⸗ 


dingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
benden Taxe, ſoll am 19. September 
1840. Vormittags 10 Uhr an ordentli⸗ 
cher Sege SEN werben, 


dem Johann Carl 
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Sprzedat konieczna.: teg 


e 8 4d Ziems ko- mieys ki 


SE Miedaschoadsie, ns 

W Lipach pod Nrem 40, dawniey 
37. potozone, Janowi Karolowi Stie- 
britz, rodzenstwom Schlief i Stiebritz 


nalezace sig gospodarstwo, oszacowa- 


ne na 473 Tal. 213 Sg” wedle taxy, 
mogacey by& przeyrzandy wraz z wy⸗ 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 19. 
Wrze$nia 1840. przedpoludniem 
o godzinie 10tEy w mieyscu zwykleın . 


e ‚pgniedsen s3dowych sprzedane. 


Die dem Aufenthalte. noch ambelaim 
ten Gläubiger Charlotte Henriette Schlief 


modo deren Erben werden hierzu dffents 
lich vorgeladen. 


Birnbaum, den 13. April 1840. 
e Stadtgericht. 


20) Proclama. Der Verlierer einer 
kurz vor Faſtnacht hieſelbſt gefundenen 


Summe von 70 Kthlr. in Kaſſen⸗Anwei⸗ 


ſungen wird hierdurch aufgefordert, ſich 
in termino den 27. Auguſt c. Vor⸗ 


mittags 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor 
Groſſer zu melden, ſein Anrecht an die⸗ 
ſem Funde glaubhaft nachzuweiſen, bei 
lezionéy summy ‚udowednik w razie 


nicht erfolgter Legitimation aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß das Geld dem Finder, 


eventuell der hieſigen Orts⸗Armen⸗Kaſſe 
un Kea bem angefprachen SE gie 
tuteyszego n ene Przysgdzone 
Dags 


, an „ den 21. Di 18400. 


Spuet 1 Stadtgeriht., 


8 ee 
Ca Kee 
Talarow 20 w biletach kassowych ` 


Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele, 
ee Henrietta Schlief mode iey 
sukcessorowie, zapozywaig ie ni» 
nieyszem publicznie. 

. Miedzychöd, d. 13. Kiem, 1840, 

Krol. Gage here mieyski K 


‚Zgubiciel; summy 


wkrötce przed Migsopusty r. b. tu 


‚zualezioney „way wa sig ninieyszem, 


aby na terminie dnia 27g0 Sier- 
pnia r. b. przedpoludniem o go- 
dzinie 10e przed. Ur. Grosser, As- 
sessorem, prawa swego do,owey na. 


2as niewylegitymowania sie sSpod2ie» 
wat sie ma, Ze pienigdze e 
eventualnie Kassie ubogich mieysca 


£ 239751 KR 
Ba wiez; Ania 21. Maja 1840.. 


‚Kıröl, 84d Ziemsko- -mieyski, 
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21) Bekanntmachung. Die im deſolaten Zuſtande fi) befindende Scheune auf 
der Pfarrei in Wierzenica foll hoͤherer Beſtimmung zufolge im Wege der dffentlis 
chen Licitation an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verſteigert wer⸗ 
den. Termin bierzu ſteht auf den 30. Juni e Vormittags 9 Uhr an 
Ort und Stelle zu Wierzenica an, zu welchem Kaufluſtige hiermit vorgeladen mer 
den. Poſen, den 31. Mai 1840. Königlicher Landrath. 


22) C Für die Herten Gutsbeſitzer und Schaaf züchter. Ich habe 
ein Wollwaſchmittel zuſammengeſetzt, welches kalt angewendet wird, der Centner, 
womit 1200 Stuͤck Schaafe gewaſchen werden können, nur 8 Thaler koſtet, und 
welches nach den unten folgenden Zeugniſſen nicht allein die Woll waͤſche beſchleu⸗ 
nigt, ſondern auch der Wolle, mit Beibehaltung der Elaftizität, Weiche und Ges 
wicht, eine blendende Weiße ertheilt. Um dieſes Mittel recht gemeinnützig zu mas 
chen, will ich es, wenn ſich die gehörige Zahl Subſeribenten findet, durch den Druck 
veröffentlichen, und ſtelle daher den niedrigen Subſcriptionspreis von 2 Rthlr. feſt, 
die bei der Subſcription erlegt werden müſſen. - Schildberg, den 1. Juni 1840. 
Boodſtein, Apotheker erſter Klaſſe. Subſcriptionen werden annehmen: Herr 
Apotheker Wagner in Poſen. Herr L. Meyer & Comp. in Berlin, Herr Muller 
& Weichſel in Magdeburg. Herr J. G. Schreiber sen, in Stettin und die Herren 
Dietz & Richter in Leipzig. 2 
S Zeuguiß Nro. 1. Durch den Herrn Apotheker Boodſtein wurde mir ein 
Pulver zur Wäfche der Wolle übergeben; nachdem ich daſſelbe angewendet, wurde 
die Wolle nicht allein ſehr weiß, mit Beibehaltung ihres Gewichts, auch verblieb 
ihr Glanz und ihre Weichheit. Dieſes atteſtire ich hiermit pflichtmaͤßig. Swig⸗ 
‚uw; den 27. Mai 1839. Delhaes, Capitain a. D. und Rittergutsbeſitzer, 
Nro. 2. Das mir durch den Apotheker Hen. Boodſtein zu Schildberg 
im Großh. Poſen zugeſandte Wollwaſchmittel, habe ich bei mehreren fettwolligen 
Schaafen gepruft und gefunden: daß daſſelbe die Waͤſche der Wolle nicht nur au⸗ 
ßerordentlich beſchleunigt, ſondern der Wolle felbft eine ſehr ſchöne Weiche und 
Elaſtizität giebt. Der Wolle ſelbſt iſt es nach meiner Ueberzeugung ſehr vortheil⸗ 
haft, indem dieſelbe nichts von ihrem Gewichte verliert, ſondern am Gegentheil, da 
die Schaafe nach dem Gebrauche dieſes Mittels mehr als ſonſt ſchwitzen, gewinnt. 
Ich kann daſſelbe nach meinem Wiſſen hiermit überall um ſo mehr beſtens empfeh⸗ 
len, als ich ſelbſt im Größeren davon Gebrauch machen werde. Raſzkowitz, den 
25. April 1840. Olores, Wirthſchafts⸗Inſpektor. ue 
Nro. 3. Ich Endesunterſchriebener beſcheinige hierdurch, daß ich das von 
Herrn Apotheker Boodſtein in Schldberz erhaltene Wollwaſchmittel in kalter 
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Waͤſche geprüft, und mit dem bekannten Straſſer und Heek ſchen Wollwaſch⸗ 
mittel verglichen, gefunden habe, daß erſteres weit leichter, mit weniger Muͤhe 
und veſonders mit weniger Koſten (wegen der Holz- und Leute, Erfparniß) ange⸗ 
wandt, daſſelbe Reſultat liefert, als letzteres. Zwar ſcheint es, daß gleich nach 
der Waͤſche erſteres eine etwas gelbliche Wäſche lieferte, aber auch nach einigen 
Stunden ſchon findet ſich gar kein Unterſchied, und bei der Schur war ſie ganz 
der andern gleich und durchaus nicht der mindeſte Unterſchied zu finden. Mähr⸗ 
ſchütz, den 15. Mai 1840. Francke, Wirthſchafts, Beamter. Als Beſitzerin 
von Maͤhrſchütz habe ich mich von der Wahrheit überzeugt, ſo daß ich ſehr gern in 
daſſelbe Zeugniß einſtimme, was mein Amtmann hier ausgeſtellt hat. 4 

£ Verwittwete Ober-Amtmann Kuntzendorff. 


23) Einem hohen Adel und geehrten Publikum beehre ich mich ergebenſt anzuzei⸗ 
gen, daß ich mein Waarensfager zur bevorſtehenden Johanni⸗Verſur auf das ſorg⸗ 
fältigfte ſortirt habe, als: Tiſch⸗, Deſſert⸗, Tranchir⸗, Kuͤchen⸗, Hacke⸗ und Wie⸗ 
gemeſſer mit Elfenbein, Weißbeln, Hirſchhorn - und Ebenholzheften; ferner alle Ar⸗ 
ten Scheeren, thierärztlichen Verbandtaſchen, Flieten zum Aderlaſſen für, Rindvieh, 
Pferde und Schaafe, Schaafzagen zum Zeichnen und Sortiren der Schaafe; alle Ar⸗ 
ten Sporen in Stahl und Neuſilber, Lichtſcheeren, Theeſchnitten und Schabelbohn⸗ 
meſſer, fo wie alle in dieſes Fach ſchlagenden Artikeln. Auch übernehme ich das 
Schleifen und Repaxixen aller oben genannten Gegenſtaͤnde. e i 

A. Klug, Meſſerſchmidt, Breslauerſtraße Nro. 6. 


e E 


20) Das mir bisher geſchenkte Vertrauen veranlaßt mich bei dem bevorſtehenden 


hieſigen Wollmarkte zu der Anzeige, daß ich auch gegenwärtig bereit und im Stan⸗ 


de bin, Wolle nach allen Gegenden zu ſpediren und verſpreche nicht allein reelle, 
ſondern auch moͤglichſt billige Bedienung mit dem Bemerken, daß ich die zu ver⸗ 
ladenden Waaren bei der Engliſchen Feueraſſekuranz verſichert habe. Poſen, den 
6. Juni 1840. Jacob Salomon, im Hamburger Wappen. $ 4 


25) Bei der Wachtparade am 7. d. Mts. iſt eine goldene Damenuhr mit derglei⸗ 


chen Haken verloren gegangen. Der ehrliche Finder erhalt gegen Abgabe derſel⸗ 


ben eine angemeſſene Belohnung in der Breslauerſtraße Nr. 1., in der Galanterie⸗ 2 


Handlung des Sam. Peiſer. CH 
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26) Die Deutfche und Franzdſiſche Fleiſchwaaren⸗Handlung empfiehlt friſch anges 


kommene ächte Braunſchweiger Wurſt, fo wie auch vorzüglich ſchone Schlakwurſt. 
Breslauerſtraße Nr. 40. / L. Rauſcher. 


27) Eine Meile von Poſen an der Berliner Chauſſee, iſt ein Erbpachtsgut von 
1252 Magdeb. Morgen Flaͤchenraum, Familienderhaͤltniſſe wegen, aus freier Hand 
ſogleich zu verkaufen. Auskunft darüber ertheilt die E. S. Mittler ſche Buchs 
handlung in Poſen. ̃ 5 o , 

28) Bei E. S. Mittler in Poſen ift zu erhalten: 
Breunglas, tes Heft, broſch. 75 Sgr. 


5 


Buntes Berlin, von Ad. 


29) Dobra Mroczki wielkie w Krélestwie Polskiem, dwie mile od 
miasta Kalisza, pol mili od szose, mile od miasta Opatowka odlegte, ma- 
igce wysiewu w czwarte pole przeszio 300 wierteli, w gruncie w wiekszey 
polowie pszennym, Zadnych nieuzyttéw, opröcz drög i placow pod za- 
budowaniami bedgeych, sg 2 wolney rek do przedania. Wyplata summy 
szacunkowey jest ulatwiona, bo 19,000 21. polsk. pozostang na gruncie 
‚wcale niewymagalne, a 21,000 21. polsk. pozostang naymniey do lat trzech. 
Blizsza wiadomos& powzia$6 mona na mieyscu u wiaseicielki. 

: i 4 Vin nes E ET ed * 2 
30) Durch vortheilpafe gemachte Ans  Prees’korsystne zäküpienie jestem 
kaͤufe bin ich in den Stand geſetzt, aus w stanie, $ mego znhacznego zapasu 
meinem bedeutenden direct bezogenen Un⸗ directe sprowadzonych win wegier- 
garweinlager, in guter Qualisät und ber skich, w wybornych gatunkach i 


liebigen Jahrgaͤngen, fuͤr den Preis von 
15 ſgr. an, bis zu einigen Thalern pro 
Flaſche zu verkaufen. Ebenſo empfehle 
ich ganz ergebenſt eine ſchoͤne Parthie 


Rhein⸗ und Bordeaux⸗Weine von 15 far, 


an bis 23 Nthlr. pro Bouteille, fo wie 
verſchiedene Sorten Rum und Arrak für 
den preis von 175 for. pro Quart bis 
zu 14 Rthle, pro Bouteilſe. 
Poſen, im Jun 1840. 

382 SÉ M. Eliaſzewiez. 
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Air wos 


2 rozmaitych lat, w cenie od 3 zlo- 
tych zaczaws2y az do kilku Talarow 
‚za butelkg, Sprzedawaß, 'Niemniey 
rö2ne wina ffancuzkie i refiskie od 3 
a2: do 15 zlotych za butelke, jakotéz 
rozmaite gatunki rumd w i aräköw od 
31 alotego za kwarte a2 do 9 ztotych 
za butelkg, polecam jak nayunizeniéy. 


x Poznan, w Czerwcu 1840, 


M. Eliaszewicz. 
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